
 
 

Cool bei 
Hitze

Luftige Mode  
für jeden  

Sommer-Anlass

Toller Teint!
So gelingt  

ein Bronze-Look  
mit Make-up

Wieder
Durchblick

Diese neuen  
Methoden  

verbessern die 
Augen

Im Heft
   Kai Pflaume, 
Madonna,  
     Claire Foy

Lust auf eine
Traumreise?
Von Mallorca bis 

Mauritius – wir zahlen,  
Sie genießen

Gute Haltung, frische Strahlkraft und,  
ja, auch Erfahrung – fünf Frauen über  
DIE NEUE SICHTBARKEIT MIT 40+
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G E W I N N S P I E L

  Jetzt 
übersieht 
 mich 
   keiner  
  mehr!
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ABSOLUTE ANTI-AGING POWER. 
SYSTEM ABSOLUTE - Sichtbar geglättete Falten mit der Kraft der Natur. 

ABSOLUTE ANTI-AGING POWER. 

Alexandra Maria Lara, Schauspielerin

Mit der Kraft kollagen-
aktivierender Alge
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A U S  D E R  R E D A K T I O N Manchmal reicht ein kluger Satz,  
der einen aufrichtet: Die Illustratorin  
und Autorin Moni Port hat solche 
Gedanken für ihr Büchlein „Women’s 
Words. Fünfzig Frauen, fünfzig Sätze“ 
ausgewählt und die Frauen genial  
porträtiert. Auszüge ab Seite 64

Was verbindet Popcorn 
und Pferdeäpfel? Bei 
Autorin Julia Werner 
wecken diese Düfte  
Erinnerungen, die sie 
glücklich machen. 
Warum das auch der 
Grund ist, aus dem  
sie nie mit Bodylotion 
verreist, ab Seite 90

E D I TO R I A L

Schreiben Sie uns  
Ihre Sicht, eigene  

Erfahrungen, Kritik oder 
Anregungen unter  

donna@funkemedien.de. 
Oder besuchen Sie  

uns bei Facebook unter 
„DONNA Magazin”. Wir  

freuen uns auf Feedback!

@ 

Veronika Schaller, Chefredakteurin

Als ich vor Kurzem bei einem DONNA-Event mit vielen 
lebenserfahrenen Frauen zusammensaß, wurde mir bewusst, 
wie sehr sie alle strahlten. Sie waren gehüllt in „Hier bin 
ich!“-Kleider und Gelassenheit. Das Märchen, dass Frauen 
ab spätestens 50 unsichtbar werden, widerlegten sie mit 
souveränem Charisma und zeigten: Wir sind da, wir sind 
laut, bereit für Bühnen … wer bietet sie uns? Nun, weil  
es an ebendieser Stelle oft noch hakt, sprechen meine  
Kolleginnen Verena Roskos und Barbara Gärtner im großen 
Gen D Talk mit fünf Frauen der Öffentlichkeit über Sicht
barkeit in Filmen, Talkshows, Unternehmen. Lieblingszitat 
von Esther Schweins: „So alt, wie ich mal war, kann ich  

gar nicht mehr werden. Meine Jugend beginnt spät“ (ab Seite 48).
Auch Tamara Dietl ist Teil der Gesprächsrunde. In dieser Ausgabe finden Sie 

außerdem die 100. ihrer Kolumnen für DONNA. Glückwunsch und vielen 
Dank, dass Sie uns treu bleiben und so viele Lösungen für zwischenmenschlich 
Verzwicktes geschenkt haben. Herzlichst Ihre

L I E B E  L E S E R I N ,  L I E B E R  L E S E R
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August

34
Was soll ich 

bloß anziehen? 
Mode für  

alle Sommer-
Anlässe 

28
Die Farbe des 
Sommers! Wie 
weiße Looks 
spannend 

werden

	 D O N N A  J E T Z T
    6	� Frau des Monats  

Schauspielerin Claire Foy 
    8	� Motto des Monats  

French Connection 
  10	�� Kolumne  

Lucinde Hutzenlaub über  
das Phänomen Sauerteig

  12	� Mann des Monats  
Moderator Kai Pflaume

  14	� Willkommen in …  
Reykjavík! Mit Melodie 
Michelberger

  17	 Buchclub

	 S T I L
  18	� Stilvorbild  

Architektin und Künstlerin 
Marie Aigner 

  26	� Daniellas Glanzstücke  
Broschen 

  28	�� Das bin ich!  
Styling-Inspiration

  34	� Sommer-Chic  
Angenehm leichte Looks  
für schöne Momente

  38	� Mode-News 

	� G E S E L L S C H A F T , 
�L I E B E  &  
�P S Y C H O L O G I E

  40	� Das Leben noch mal  
neu starten  
Drei Frauen über ihre 
mutigsten Entscheidungen

  44	� Meine Wandlung  
Anjana Gill nimmt ihr  
Leben wieder in die Hand 

  46	�� Standpunkt  
Wir haben das Zuhören 
verlernt

  48	� DONNA Roundtable  
Fünf Frauen sprechen über  
(Un-)Sichtbarkeit ab 40

  54	� Auf der Suche nach der 
verlorenen Zeit  
Unsere Autorin versucht,  
ihre Tage zu entrümpeln

  58	� Life Stories  
Madonna

  64	� Ihr bester Rat  
Kluge Frauen teilen ihre 
Weisheit

  66	�� Paarporträt  
Tillmann Prüfer und  
Ileana Grabitz

  71	� Frage an Tamara Dietl  
Meine Mutter ruft nie an, 
beschwert sich aber, dass ich 
mich nicht melden würde

  72	� Kultur

26
Dieser Trend ist 
ansteckend: 

Broschen sind 
zurück
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Who’s that Girl? 
Warum Madonna 
sich seit 40 Jahren 

einfach alles 
erlauben darf
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C O V E R
Model Olivia Garson/ 
Ice Models 
Foto Jaan-Eric Fischer
Styling Daniella Gurtner
Haare & Make-up  
Kelly Paitaki/Gloss Artist 
Management
Casting 
Caroline Caesar
Olivia trägt eine Jacke und 
Hose von Luisa Cerano, 
Ohrringe von Romantico 
Romantico, Bangle von  
Cos, Ringe von Classy and 
Fabulous

	� S C H Ö N H E I T  
&  M E D I Z I N

  78	� Cool durch die Nacht  
Kleine Tricks für erholsamen 
Schlaf in heißen Nächten

  82	� Sieht nach Urlaub aus  
Mit diesen Produkten gelingt 
ein Bronze-Teint 

  86	�� Mein neuer Look  
Das DONNA-Umstyling mit 
Boris Entrup

  88	� Der Sommer, in dem ich 
kraulen lernte  
Ein Erfahrungsbericht – über 
den Beckenrand hinaus

  90	� Das Glück riechen  
Düfte schicken uns auf eine 
Erinnerungsreise

  94	� Beauty-News
  96	� Wirkt nicht gibt’s nicht  

Placebos haben einen 
schlechten Ruf. Zu Unrecht

  98	� Wieder scharf stellen, bitte!  
Laser, Kunstlinsen und neue 
Therapien für eine gute Sicht 

102	�� Das hat mir geholfen  
Kniearthrose

104	�� Dagegen ist ein Kraut 
gewachsen  
Kapuzinerkresse

105	�� Gesundheits-News

	 I N S P I R A T I O N
106	� Das kleine Rote  

Ein modernes Tiny House 
nahe Warschaus Zentrum

112	� Lust auf Urlaub?  
DONNA verschenkt sechs 
Aufenthalte in Luxushotels 

118	�� Tafeln wie in Thailand  
Fünf authentische Rezepte 
für Einsteigerinnen

123	� Food-News 

	� S T A N D A R D S
    3	� Editorial
  16	� Impressum
124	� Rätsel
126	 Leserbriefe
127	 Horoskop
129	� Vorschau 
130	� Happy End

Titelthemen sind farbig gekennzeichnet
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Wie man sich 

das Frank-
reich-Gefühl 
nach Hause 

holt: (auch) mit 
Champagner!
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Ins Paradies, bitte! DONNA verlost 
Gratis-Nächte in Traumhotels von 
Mallorca bis Mauritius112

Urlaub  
zu  

gewinnen!

106
Klein, aber fein. Ein Rückzugsort  

auf nur 35 Quadratmetern
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Das sind die Menschen und Trends, die uns im August begeistern

Wer Claire Foy beim 
ausgelassenen Gig-
geln zusehen will, 
sollte nicht ins Kino 

gehen. Besser: ins Internet. Denn 
dort, im Schnipsel-Ozean von 
Interviewsequenzen und Kino-
PR-Filmchen lacht, kichert und 
feixt die britische Schauspielerin 
mehr, als es ihr die Drehbücher 
in den vergangenen zehn Jahren 
gestattet hätten. „Ja, ich habe ei-
niges durchgemacht“, scherzt sie 
in einem TV-Interview mit News-
week, kneift dabei lustig die Au-
gen zusammen, lacht scheppernd. 

Seit sie in den ersten beiden Staf-
feln von „The Crown“ so formvoll-
endet perlenkettig und ein biss-
chen schnappig die junge Königin 
Elizabeth II. gab (und zeitgleich 
noch die Krone von Königin Anne 
Boleyn aufsetzte, in der tollen 
BBC-Serie „Wölfe“), scheinen Re-

gisseure und Regisseurinnen ihr 
wie bei einer Teufelsaustreibung 
die Gelegenheit geben zu wollen, 
dieses Königreich an unterdrück-
ten Gefühlen endlich rauszulassen.

Furios wütende Frauen waren 
darunter (Hacker-Punk Lisbeth 
Salander in „Verschwörung“, das 
Stalking-Opfer in „Ausgeliefert“ 
und die rasenden Mutter eines ver-
gewaltigten Mädchens in „Die 
Aussprache“). Jetzt kommt zur Ge-
fühlspalette noch niederschmet-
ternde Traurigkeit dazu. Im un-
bedingt sehenswerten, sehr 
intensiven Film „H wie Habicht“, 
der am 23. Juli ins Kino kommt, 
spielt Claire Foy eine Akademike-
rin, die ihren Vater verliert und aus 
der Trauer kaum herausfindet. In 
ihre depressive Leere holt sie sich 
einen echten Habicht und ver-
sucht, ihn in ihrer Wohnung in 
Cambridge abzurichten. Oft ruht 

die Kamera auf dem porzellan-
schönen Gesicht Foys und den 
gelben Augen des Raubvogels. Die 
Frau ist ein offenes Buch, das Tier 
ein Rätsel. Der Film basiert auf 
dem gleichnamigen Memoir von 
Helen Macdonald, einem Band, 
den man guten Freunden zusteckt, 
wenn einem die Worte fehlen.

Claire Foy, heute 42 und Mut-
ter einer elfjährigen Tochter, spielt 
diese Frauen am Rande des Ner-
venzusammenbruchs mit Anmut, 
sehr präzise, nie pathetisch. Viel-
leicht weil sie selbst über das Le-
ben schon früh viel lernen musste: 
Aufgewachsen in Südengland als 
jüngstes von drei Kindern (sie 
musste laut sein, um aufzufallen, 
erzählt sie), haben zwei schwere 
Krankheiten im Teenageralter 
ihre Sicht auf die Welt geprägt: 
Zum einen eine Arthritis, die sie 
zwang, eine Zeit lang an Krücken 
zu gehen, und ein gutartiger Au-
gentumor, der im Alter von 18 
Jahren diagnostiziert wurde. 
„Weil ich schon recht jung krank 
war, glaube ich, dass ich verstan-
den habe, worum es im Leben 
geht – und was es zu verlieren 
gab“, verrät sie im britischen Har-
per’s Bazaar. „Und das bedeutete, 
dass ich nicht wirklich herumge-
trödelt habe. Ich bin ein ziemlich 
zielstrebiger Mensch – ich glaube 
nicht, dass man unendlich viel 
Zeit hat.“ 
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Zwischen Kichern
und Krone

Claire Foy wurde als beherrschte Elizabeth II. 
in „The Crown” berühmt. Dabei  

liebt die Britin den Gefühlsüberschwang  

Jetzt

6



Claire Foy wirkt auf 
Fotos fast zerbrechlich, 

ist aber im echten 
Leben abgehärtet und 

zielstrebig. Gerade 
zähmt sie in  

„H wie Habicht” einen 
Raubvogel – und gibt 

im Film „Savage 
House” die überdrehte 

Lady Savage


